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Der Einstieg in die Welt des Epoxidharzes ist aufregend, aber auch 
gnadenlos. Ein einziger falscher Schritt kann klebrige Desaster, 
trübe Harzgüsse oder verschwendetes Material bedeuten. Dieser 
Guide hilft Ihnen, die häufigsten Anfängerfehler zu vermeiden – 
damit Sie von Anfang an schöne Epoxidharz Projekte mit 
Selbstvertrauen umsetzen können. 

  



1. Falsches Epoxidharz für das Projekt wählen 

Der Fehler: Beschichtungs-Epoxidharz in eine tiefe Form gießen 
oder Gießharz auf eine flache Oberfläche verwenden. 
Die Lösung: Verstehen Sie den Unterschied. Nutzen Sie Gießharz 
für Tiefe und Beschichtungs-Epoxidharz für Flächen. Passen Sie 
Ihr Harz immer dem Projekt an – ob Untersetzer, Schmuck oder 
ein Epoxidharz Tisch. 

2. Mischungsverhältnis schätzen 

Der Fehler: „Pi mal Daumen“ abmessen. Epoxidharz verzeiht 
keine Ungenauigkeit. 
Die Lösung: Immer exakt nach Volumen mit Messbechern 
arbeiten (sofern die Marke nicht Gewicht vorgibt). Schon wenige 
Tropfen zu viel oder zu wenig führen zu klebrigem, nicht 
aushärtendem Harz. 

3. Das Mischen überstürzen 

Der Fehler: Nur 30 Sekunden rühren und denken, es reicht. 
Ergebnis: trübe, klebrige oder ungleichmäßige Harzgüsse. 
Die Lösung: Langsam und gründlich 3–5 Minuten rühren. Seiten 
und Boden immer mit einbeziehen. Für mehr Sicherheit das Harz 
nach dem ersten Rühren in einen zweiten Becher umfüllen und 
nochmals mischen. 

  



4. In der falschen Temperatur arbeiten 

Der Fehler: In einer kalten Garage oder im heißen Wintergarten 
gießen. Kälte verlangsamt die Aushärtung, Hitze beschleunigt sie 
und kann Risse verursachen. 
Die Lösung: Arbeiten Sie in einem Raum mit 21–24 °C. Erwärmen 
Sie die Flaschen leicht im Wasserbad, wenn der Raum kühl ist. 

5. Sicherheit ignorieren 

Der Fehler: Ohne Handschuhe, ohne Maske, ohne Lüftung 
arbeiten. Epoxidharz reizt Haut und Atemwege. 
Die Lösung: Tragen Sie Nitrilhandschuhe, eine Atemschutzmaske 
und sorgen Sie für gute Belüftung. Sicherheit ist kein Extra, 
sondern Standard beim Basteln mit Epoxidharz. 

6. Überhitzen mit Heißluftpistole oder Gasbrenner 

Der Fehler: Das Harz beim Blasenentfernen verbrennen. 
Überhitzung führt zu Vergilbung, Rauch oder Rissen. 
Die Lösung: Nutzen Sie die Heißluftpistole in kurzen Bewegungen. 
Nie auf einer Stelle verweilen. Bei kleinen Formen funktioniert oft 
ein Zahnstocher besser als Hitze. 

  



7. Projekte zu früh bewegen 

Der Fehler: Nach 12–24 Stunden berühren, kippen oder 
entformen. Harz wirkt ausgehärtet, ist es aber nicht. 
Die Lösung: Halten Sie die Aushärtezeiten strikt ein. Die meisten 
Epoxidharze benötigen 24–72 Stunden für volle Stabilität. Im 
Zweifel: lieber länger warten. 

8. Formen nicht vorbereiten oder pflegen 

Der Fehler: Staubige, fettige oder Backformen verwenden. 
Ergebnis: stumpfe, klebende oder verzogene Stücke. 
Die Lösung: Nutzen Sie hochwertige Silikonformen für 
Epoxidharz. Reinigen Sie diese vorsichtig, trocknen Sie gründlich 
ab und verwenden Sie bei komplizierten Formen ein Trennspray. 

9. Zu viele Einbettungen verwenden 

Der Fehler: Zu viele Blumen, Steine oder Glitzer einarbeiten. Harz 
kann nicht aushärten, wenn Luft oder Masse eingeschlossen wird. 
Die Lösung: Weniger ist mehr. Halten Sie Einbettungen dünn, 
flach und komplett getrocknet. Blumen vorher mit Mod Podge 
versiegeln, bevor Sie sie eingießen. 

  



10. Zu schnell aufgeben 

Der Fehler: Ein misslungener Guss führt zum kompletten 
Aufgeben. 
Die Lösung: Jeder Fehler ist eine Lektion. Probieren Sie weiter, 
verstehen Sie die Chemie, und nutzen Sie Anleitungen wie diesen 
Guide, um besser zu werden. 

Schlusswort 

Fehler im Basteln mit Epoxidharz können teuer sein – aber sie sind 
vermeidbar. Mit dieser Checkliste umgehen Sie die häufigsten 
Stolperfallen und beschleunigen Ihren Weg zu professionell 
wirkenden Ergebnissen. 

Denken Sie daran: Es geht nicht darum, von Anfang an perfekt zu 
sein, sondern die typischen Anfängerfehler zu vermeiden. So 
können Ihre Kreativität und Ihr Stolz auf jedes selbstgemachte 
Epoxidharz Projekt von Anfang an strahlen. 

 


